
Landesarbeitsgemeinschaft Demokratischer Bildungswerke (LDB) 

Die gemeinwohlorientierten Einrichtungen der politischen Jugend- und Erwachsenenbildung sind 

wichtige Partner und Spezialist*innen im Handlungsfeld Demokratieförderung. Was wird die FDP 

tun, um die auf politische Bildung spezialisierten Einrichtungen zu stärken und weiter auszubauen? 

Für uns ist Weiterbildung Demokratiebildung. Für uns steht der mündige Mensch im Mittelpunkt und 

deshalb ist lebensbegleitendes Lernen für uns auch eine wichtige Voraussetzung für freie 

Meinungsbildung in unserer offenen Gesellschaft. Wir setzen uns für eine wehrhafte, starke 

Demokratie mit einer offenen Debattenkultur ein. Gleichzeitig dürfen wir nicht zulassen, dass sie von 

antidemokratischen Kräften ausgehöhlt wird. Auch auf gezielte Desinformation, Politikverdrossenheit 

und sinkendes Vertrauen in Regierungen, Parteien und Parlamente brauchen wir Antworten. Wir 

wollen deswegen bessere, moderne Beteiligungsmöglichkeiten schaffen, damit mehr Menschen unser 

Gemeinwesen mitgestalten und es so tragen. In Regierungsverantwortung haben wir deshalb im 

Weiterbildungsgesetz die Art der abrechnungsfähigen Weiterbildungsangebote erweitert. Wir wollen 

die Einrichtungen der gemeinwohlorientierten Weiterbildung – in der politischen Bildung, kulturellen 

Bildung und Familienbildung – deswegen weiter stärken. 

 

Politische Weiterbildung sollte allen Menschen zugänglich sein, unabhängig von der persönlichen 

finanziellen Situation. Mit welchen Instrumenten wird die FDP umsetzen, dass alle Menschen in 

NRW an Angeboten der politischen Weiterbildung teilhaben können: kostengünstig oder 

kostenfrei? 

In Regierungsverantwortung haben wir das Weiterbildungsgesetz novelliert und damit die Förderung 

der gemeinwohlorientierten Weiterbildung ausgebaut und vereinfacht. Damit ermöglichen wir den 

Trägern der gemeinwohlorientierten Weiterbildung weiterhin wohnortnahe, schwellenarme und 

diversitätssensible Weiterbildungsangebote anzubieten. Zusätzlich haben wir die Mittel für den 

zweiten Bildungsweg zum Nachholen von Schulabschlüssen verdoppelt und eine Dynamisierung der 

Förderung in die mittelfristige Finanzplanung aufgenommen. Darüber hinaus haben wir einen 

Innovationsfonds eingerichtet, welcher ab 2023 in einem wettbewerblichen Verfahren innovative 

Projekte fördert und damit zusätzliche Anreize setzt neue Zielgruppen zu erreichen oder Schwellen 

abzubauen. Wir haben damit wichtige Voraussetzungen geschaffen, dass möglichst viele Menschen 

Weiterbildungsangebote in Anspruch nehmen können. 

 


